
  

Don’t hate the media, become the media!

Indymedia oder auch Independent 
Media Center (IMC; Unabhängiges 
Medienzentrum)

Internationales hierarchiefreies 
Netzwerk als Teil des weltweiten 
Widerstands gegen die kapitalistische 
Globalisierung

Nach J19 (Carnival Against Capital) in 
Köln, London etc. 



  

www.indymedia.org am 24.11.1999 

„Der Widerstand ist global … eine transpazifische 
Zusammenarbeit hat diese Webseite ins Leben gerufen. 

Das Web verändert das Gleichgewicht zwischen 
multinationalen und aktivistischen Medien dramatisch. Mit 
nur ein bisschen Code und etwas billigem Equipment 
können wir eine in Echtzeit automatisierte Webseite 
aufsetzen, die mit den Konzernen mithalten kann. Bereitet 
euch vor, von einer Welle aktivistischer 
MedienmacherInnen überflutet zu werden, auf der Straße in 
Seattle und überall auf der Welt, die die wahre Geschichte 
hinter dem Welthandelsabkommen erzählen.“



  

Erste globale unabhängige 
Medienberichterstattung 

Soziales und politisches Netzwerk, 
teilweise bis zu 200 lokale IMC‘s

Unterschied zwischen 
MedienproduzentInnen und -
konsumentInnen aufheben 

Weltweite Vernetzung sozialer Kämpfe



  

Open Content, Public Domain

Text, Videos, Fotos, Audios, 
Übersetzungen, Piratensender (TV und 
Radio)

Echtzeit-Ticker, Dispatch zur Verifikation 
von Nachrichten, Fahrrad- oder 
MotorradkurierInnen, später SMS-Verteiler 
(TXTmob)



  

Technik-Kollektive



  

„Imc ist kein selbstständiges JournalistInnenkollektiv, vielmehr 
sind diejenigen, die Beiträge bei IMC veröffentlichen, nur in 
zweiter Linie BerichterstatterInnen“

Startseite, (moderiertes) Open-Posting mit „Giftschrank“

Später Einführung der „Features“

Betonung von alternativem Journalismus

Anschließend Indymedia Schweiz, Österreich

Indymedia Deutschland 2001 



  



  



  



  



  

G8-Gipfel in Genua 2001: Stürmung IMC

G8-Gipfel in Évian-les-Bains 2003: Stürmung IMC

USA und Großbritannien 2004: Beschlagnahme von Servern 

Italien 2005: Beschlagnahme eines Servers 

Istanbul 2008: Blockade von Indymedia 

Griechenland 2009: Drohende Abschaltung 

Tote, Verletzte (z.B. Guy Smallman, Genf/ Brad Will, Oaxaca)

Zensur und Repression



  

Einfachere Möglichkeiten eigener Internetpräsenz für Gruppen 
und Einzelpersonen:

● Content Management Systeme (Drupal, Joomla)

● Blogs (Blogsport.de, Noblogs.org, Blackblogs.org)

● Networking, Microblogging (Tumblr, Soup.io., Delicio.us)

● RSS

● Twitter

Internet 2.0



  

„Schon mal überlegt warum Leute Twitter für 
Proteste benutzen? Twitter wurde auf der 
Basis von Prototypen entwickelt, die für 
Koordinierung der Antiglobalisierungs-
Proteste gebaut wurden.“

Evan (Rabble) Henshaw-Plath, Entwickler bei 
Indymedia und später Twitter

Twitter



  

Nach Dissens in deutschlandweitem 
Indymedia-Kollektiv

Anlass NATO-Gipfel 2009 in Strasbourg/ 
Baden-Baden

Regional (Drei-Länder), mehrsprachig

„Mir wollet en Prozess z'r Gründong vo a 
neue IMC em Südweschde bginne“



  

„Wir sehen Medienaktivismus als ein wichtiges Werkzeug sozialer Kämpfe 
für eine emanzipatorische Gesellschaft. Hier trägt Indymedia als 
unkommerzielles und partizipatives Nachrichtenportal zu einer kritischen 
Gegenöffentlichkeit bei. Durch die Dezentralisierung von Indymedia in 
Deutschland sollen soziale Bewegungen in der Region gestärkt und 
vernetzt sowie ihre Kämpfe in einen globalen Kontext gestellt werden. 
Linksunten versteht sich als offenes Projekt und ruft zu einer breiten 
Beteiligung auf.“

Indymedia Linksunten am 25.9.2008



  

Indymedia Linksunten mit Eventwire, Termine, 
Kaleidoskop, Features, Featurewire, Newswire

„Eingeklappte“ Kommentare

Anonyme Registrierungen zum Schutz vor Missbrauch 
von AutorInnennamen, Gruppenaccounts

Mittelspalte statt Open Posting



  



  



  



  

Seit 2001 Kernteam von 100 auf 15 
Personen reduziert

Überarbeitung der Software (Kein Mir), 
Feeds anderer Blogs eingebunden 
(Blogwire)

Weiterhin Debatten um Moderation 
(„Beiträge die keine inhaltliche Ergänzung 
darstellen“)

2012 Krise Indymedia Deutschland



  

„Damals gab es noch nicht die 
Möglichkeiten, so einfach im Netz eigene 
Erfahrungen zu publizieren, das heißt 
autonom und anonym Berichterstattung zu 
machen. Heutzutage ist es viel einfacher, 
eigene Blogs zu erstellen oder über 
soziale Netzwerke Informationen zu 
verbreiten. [...]

Die fehlenden Ressourcen führen uns zum 
Problem der Betreuung: wir können nicht 
mehr.“

2012 Ende Indymedia Österreich



  

„Die Provokationen und der Spam 
haben derart zugenommen, dass wir 
als Indymedia Schweiz Kollektiv dies 
nicht mehr so hinnehmen können und 
wollen. Wir haben beschlossen, bis 
sich die Lage wieder beruhigt hat, eine 
Vormoderation aller Artikel und 
Kommentare vorzunehmen.“

2016 Krise Indymedia Schweiz



  

Politische Auseinandersetzung 
zusehends in Sozialen Medien 

Polizei auf Twitter, Facebook, 
Instagram

Kampf um Deutungshoheit



  

Noch mehr Gatekeeper ermöglichen 
eigene Kommunikation und Vernetzung:

● Facebook, YouTube, Flickr, Instagram

● WhatsApp, Telegram, Signal

● Periscope

Problem: Behörden und Firmen greifen in 
Content ein, Überwachung

Internet 3.0



  

Instant-Messaging-Dienst als 
dezentrales Netzwerk 

Auch ohne Internet- oder 
Telefonverbindung

„Vermaschtes Netz“ über Bluetooth, 
WLAN oder Multipeer Connectivity von 
Apple

FireChat



  

13.8.2017 Verbot Indymedia Linksunten
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